
Ev. - luth.  Gehörlosenseelsorge Bayern
Soziales-Teilhabe-Zentrum
Egidienplatz 33
90403 Nürnberg
Tel.:     0911/21413-13
Bild-Tel.:       0911/21413-50
Fax:      0911/21413-22
E-Mail:      sozial@egg-bayern.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.soziales-teilhabe-zentrum.de
www.egg-bayern.de

Wie bekommt eine Familie eine SPFH ?

Sozialpädagogische Familienhilfe ist für die 
Familien kostenlos.
Kostenträger ist das Jugendamt. 
Die Mitarbeiterinnen in der Allgemeinen 
Sozialberatung für Gehörlose helfen gerne bei 
der Antragstellung.

Ansprechpartnerin:

Anna Brönner (hörend, DGS        )
Dipl. Sozialpädagogin (FH)  
Tel.: 0911/21413-13 
Fax: 0911/21413-22 
E-Mail: SOZIAL2@egg-bayern.de
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Die Sozialpädagogische Familienhilfe 
berät und begleitet bei verschiedenen
Fragen, z. B.:

u Erziehungsfragen
u Kommunikation in der Familie
u CODA-Themen
u Trennung und Scheidung, Alleinerziehende
u Schule und Ausbildung
u Aufbau sozialer Kontakte
u Alltagsschwierigkeiten

SPFH für wen?

Wir bieten Sozialpädagogische Familienhilfe für 
Familien in Mittelfranken an, die Kommunikation 
in Gebärdensprache wünschen - unabhängig 
vom Grad der Hörschädigung und der Zugehö-
rigkeit zur Gehörlosen-, Schwerhörigen- oder 
Hörenden-Gemeinschaft.

Wir bieten barrierefreie Kommunikation in DGS, 
LBG und Lautsprache.

Wir haben Schweigepflicht und erzählen nichts 
weiter.

Ziel der Hilfe:

Die Familien sollen in ihrem Alltag wieder selbst-
ständig gut zurechtkommen. 
Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe.

Die Hilfe umfasst:

u Hausbesuche
u Begleitung zu Terminen, z. B. Gespräch in                 
         Schule, Kindergarten, usw.
u Familiengespräche
u Einzelberatung
u Freizeitgestaltung, Ausflüge
u Vermittlung zu speziellen Beratungsstellen,          
         z. B. Schuldnerberatung, 
         Schwangerenberatung, usw.


